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Minister Alexander Bonde zeigt PETA die 
„Rote Karte“

alle Zoofachabteilungen – auch in Bau- und Gar-
tenbaumärkten – gilt. 
Damit liegt jetzt erstmals eine klare politische 
Stellungnahme gegen die PETA-Kampagne vor. 
PETA möchte grundsätzlich erreichen, dass jegli-
cher Handel mit Tieren verboten wird. 
Die diskriminierende und auf teilweise falschen 
Behauptungen aufgebaute Initiative gegen den 
Tierverkauf in Baumärkten war daher nur ein er-
ster Schritt in diese Richtung. 

Der BNA erhofft sich, dass sich alle politischen 
Parteien zukünftig von populistischen Aufrufen 
distanzieren. Effektive Verbesserungen im Tier-
schutz sind nach Meinung des BNA nicht durch 
Verbote zu erreichen, sondern nur durch konstruk-
tive Diskussionen. Der BNA bedankt sich daher 
ausdrücklich bei der Landtagsfraktion der FDP für 
Ihre Anfrage an die Landesregierung.

Lorenz Haut, BNA-Geschäftsführer

(Fragen der FDP-Landtagsfraktion (Dr. Bullinger) und Ant-
wort des Ministeriums auf Seite 2) 

Der BNA hatte bereits mit Newsletter 6/2015 die 
PETA-Kampagne „Kein Tierverkauf in Baumärk-
ten“ und die damit verbundene Petition gegen OBI 
deutlich kritisiert. 
Die Vorgehensweise von PETA war jetzt auch Ge-
genstand einer Kleinen Anfrage der FDP-Fraktion 
im Landtag von Baden-Württemberg an die Lan-
desregierung (Drucksache 15/7294).
Der für den Tierschutz zuständige FDP-Land-
tagsabgeordnete Dr. Friedrich Bullinger fragte 
u.a., ob die Landesregierung die von PETA erho-
benen Anschuldigungen gegenüber Zoofachabtei-
lungen einer Bau- und Gartenmarktkette teile. 
Alexander Bonde, Minister für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz in Baden-Württemberg 
und damit auch für den Tierschutz zuständig, di-
stanzierte sich in seiner Antwort deutlich von der 
Vorgehensweise von PETA. 
In seiner Stellungnahme antwortete der Minister 
auf die oben erwähnte Frage mit einem klaren 
NEIN und bezog damit deutlich Stellung gegenü-
ber PETA.
Darüber hinaus verwies Minister Bonde auf die Er-
laubnispflicht nach §11 Tierschutzgesetz, die für 
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BNA-Geschäftsführer Lorenz Haut in Landesfachausschuss 
der CDU Baden-Württemberg berufen

Die Generalsekretärin der CDU Baden-Württem-
berg, Katrin Schütz (MdL), hat mit sofortiger Wir-
kung den Geschäftsführer des Bundesverbandes 
für fachgerechten Natur-, Tier- und Artenschutz e.V. 
(BNA), Lorenz Haut, in den „Landesfachausschuss 
Ländlicher Raum, Landwirtschaft & Verbraucher-
schutz“ der CDU Baden-Württemberg berufen, in 
dem unter anderem das Thema Tierschutz ange-

siedelt ist. Vorsitzender dieses 
Ausschusses ist MdB Alois Ge-
rig, zugleich Vorsitzender des 
Ausschusses für Ernährung 
und Landwirtschaft des Deut-
schen Bundestages.In den 
Landesfachausschuss möch-
te Lorenz Haut insbesondere 
seine langjährigen profunden 
Erfahrungen und fachlichen 
Kenntnisse zugunsten eines 
verbesserten Tierschutzes ein-
bringen, ebenso sein Netzwerk 

zu den Tierärzteschaften und wissenschaftlichen 
Institutionen. Bereits seit zwei Jahren gehört Haut 
dem Landesfachausschuss für Umwelt und Energie 
der CDU-Baden-Württemberg an.

„Ich erhoffe mir von dieser Berufung, dass ich inner-
halb der CDU den Tierschutz und seine politisch för-
derlichen Rahmenbedingungen noch intensiver als 
bisher möglich aktivieren kann. Profitieren sollen 
davon in Land und Bund alle Tiere in menschlicher 
Obhut, ihre Halter und darüber hinaus die Heim-
tierindustrie und der Zoofachhandel, dem ich mich 
langjährig eng verbunden weiß“, so Lorenz Haut.
Da der BNA-Geschäftsführer nach einer schweren 
Herz-OP gesundheitlich kürzer treten muss, wird er 
nach über 26 Jahren hauptamtlicher Tätigigkeit im 
Juni 2016 in Rente gehen und sich ehrenamtlich bei 
der CDU engagieren. 
Haut: „Der Natur-, Tier- und Artenschutz ist mein 
Leben und ich bin sehr froh darüber, dass ich das in-
nerhalb meiner Partei weiterleben darf.“ 

Bild unten:
Lorenz Haut (rechts) mit 
dem Fraktionsvorsitzen-
den und Spitzenkandi-
daten der CDU-Baden-
Württemberg, 
Guido Wolf, MdL
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